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Herbst  2023

Einladung
St. Martins-

Umzug

Kiezspaziergang:
Wo stand die

Garnisonskirche?

Feste Feiern:
Inklusives

Sommerfest

Mitsingprojekt
Lutherchor:

Brahms-Requiem



September 
03.09. 11 Uhr, 13. So. n. Trinitatis, Haveltaufe 
          im Havelheim des Johannesstifts
10.09. 14. So. n. Trinitatis, Abendmahlsgottesdienst, 
          Pfr. Dierks
17.09. 15. So. n. Trinitatis, Pfr. Dierks
24.09.  Mirjam-Gottesdienst, 16. So. n. Trinitatis, 
          Pfr. Dierks Pfr. und Frauenteam 

Oktober 2023
01.10. Erntedank, Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Dierks
07.10. 15 Uhr, Pilgerabschlussgottesdienst,  
           Christopherus-Gemeinde in Siemensstadt 
08.10.  17. So. n. Trinitatis, Pfr. Dierks
15.10.  18. So. n. Trinitatis, Pfrn. i. R. Kraft
22.10.  19. So. n. Trinitatis, Pfr. Dierks
29.10.  20. So. n. Trinitatis, Pfr. Dierks
31.10.  18 Uhr, regionaler Gottesdienst mit dem 
           Gustav-Adolf-Werk

November 2023
05.11.  21. So. n. Trinitatis, Abendmahlsgottesdienst, 
           Pfr. Dierks
11.11.   St. Martins-Umzug (aktuelles auf der Homepage)
12.11.   Drittletzter Sonntag, Pfr. i. R. Banse
19.11.   Volkstrauertag,  Pfr. Dierks
22.11.   18 Uhr Buß- und Bettag, Predigtgottesdienst                     
26.11.   Totensonntag, Pfr. Dierks

GOTTESDIENSTE
alle Gottesdienste finden  

- soweit nicht anders angegeben - 
um 10:00 Uhr in der Kirche, Lutherplatz 3, statt
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GOTTESDIENSTE
AM RUNDEN TISCH

GOTTESDIENSTE
IN DEN HEIMEN

03.09. Haveltaufe
10.09. Abendmahlsgottesdienst﻿﻿ Pfarrer Dierks
17.09. Mezey
24.09. Schrenk
01.10. Abendmahlsgottesdienst﻿﻿ Pfarrer Dierks 
08.10. Schönweiß
15.10. Mezey
22.10. Ohström
29.10. Lange - Butenuth
05.11. Abendmahlsgottesdienst﻿﻿ Wüst
12.11. Ohström
19.11. Pfarrer. i. R. Banse
26.11. Mezey
03.12. Abendmahlsgottesdienst Pfarrer Dierks
NEU   Freitag, 01./08./15./22.12., 18.30 Uhr
          Innehalten im Advent (im Café Paule)

Sonntags
11 Uhr 

im Café Paule,
Paul-Schneider-

Haus
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GOTTESDIENSTE IM
KATHARINENHOF 

Sonnabends, 10:30 Uhr

30. September
16. Dezember

Fortsetzung S. 4 unten

Mittwochs, 15:00 Uhr
 

6. September
4. Oktober
1. November
6. Dezember

GOTTESDIENSTE IM
SWH MARSCHALL-
STRASSE 



TAUFEN

BESTATTUNGEN

"Denn wir haben hier keine

bleibende Stadt, sondern die

zukünftige suchen wir."

(Hebräer 13,14)
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bis 27. Juli 2023

Emilio Bitigi
Leonora Bitigi
Alea Hoch
Nicole Künzl

TRAUUUNGEN
Fabian und Michèle Dietrich, 

geb. Mammach



Erika Dindas, 89 Jahre
Hildegard Thiele, 96 Jahre
Barbara Klinger, 71 Jahre
Peter Sprungmann, 76 Jahre
Brigitte Otto, 86 Jahre
Marina Plaene, 66 Jahre
Käthe Rieger, 96 Jahre
Thomas Krause, 83 Jahre

GOTTESDIENSTE IM FISCHER-DITTMER-HEIM 

Montags, 10:30 Uhr
 

11. September
25. September
09. Oktober
23. Oktober

06. November
20. November
04. Dezember
18. Dezember

Leonie 
Gerski,
Brian 

Schmitsdorf,
Stella Ziermann

K
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HÖRENDES HERZ

Der reichste König Israels, der mächtigste zu seiner Zeit war
Salomo. Er hatte mehr Gold als man sich vorstellen kann und
darüber hinaus alle Schätze dieser Erde. Er kam dazu schon in
sehr jungen Jahren. In diesem Alter träumte er, dass er sich von
Gott erbitten dürfe, was er wolle. 

Ein aufregender Traum, der uns überliefert ist. Salomo bat nicht
um noch mehr Gold und Macht, Salomo bat um ein „hörendes
Herz“ (Martin Luther übersetzte: „gehorsames Herz“ 1. Könige
3,9).

Diese Bitte bewegt mich sehr. Salomo muss urteilen, Recht
sprechen. Da genügt es nicht, alle Regeln und Gebote zu kennen,
immer schon zu wissen, was „richtig“ ist. Da ist es wichtig mit
Augenmaß zu sehen, was ist in einer konkreten Situation
angemessen, im Einzelfall. Da braucht es ein Herz, das hinsieht,
das hinhört, auf leise und unklare Töne. Wer immer nur nach
Checklisten und Aktenlage entscheidet, hört und sieht nicht hin.

Salomo bat um ein hörendes Herz. Ich sehne mich nach
Menschen, die ein hörendes Herz haben, die hinsehen und
hinfühlen.

Dafür will ich beten.
     Pfarrer Karsten Dierks  
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                EINE DER ERST AUF DEN ZWEITEN BLICK
SPANNENDEN ECKEN IN DER SPANDAUER NEUSTADT 
IST DER PARK AM BRAUHAUS. 

Noch nicht einmal einen Namen hat diese schmale
Grünanlage, die sich zwischen zwei Parkplatzbereichen
befindet. Wenn man genauer hinschaut, 
entdeckt man gegenüber dem Eingang 
des Brauhauses drei Stufen im Gras. 
Die führten auf das Podest, auf dem 
einst Wilhelm I hoch zu Ross, Spandaus 
einziges Reiterstandbild, seinen Platz hatte: 
52.000 Mark kostete das gute Stück, die 
Spandauer hatten es sich über 12 Jahre 
geradezu vom Munde abgespart. Inzwischen 
wächst dort eine prachtvolle Linde heran.

An der Neuendorfer Straße stand die 
Garnisonkirche. Nachdem das Militär 
lange andere Spandauer Kirchen genutzt 
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PARK-PLATZ AM HAFENPLATZ

hatte, vor allem die Moritz- und die Johanneskirche, wurde es Zeit für
einen eigenen Bau, der auch groß genug sein sollte. Immerhin bestand die
Militärgemeinde aus ca. 400 Seelen. 1890 fand die Einweihung statt, das
Kaiserpaar war anwesend. Der immerhin 73m hohe Turm stand unüb-
licherweise im Osten, direkt an der Straße. Aber so passte die Kirche
besser ins Stadtbild.

Doch schon 54 Jahre später
war alles vorbei: Bei
Bombenangriffen wurde die
Kirche schwer beschädigt. 
Der alte Wilhelm wurde sogar
schon 1942 eingeschmolzen.
Man dachte einige Zeit über
Reparatur und Umnutzung
nach, eine Militärgemeinde
gab es nicht mehr. 
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(c) Birgit-A. Ohström



Birgit-A. Ohström
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KIEZSPAZIERGANG




Aus der Reihe

(c) Wikimedia Commons

Es gab die Idee, daraus das Gemeindehaus der Luthergemeinde zu 
machen. Doch im Oktober 1949 erfolgte die Sprengung und der Abriss.

Mit dem Umbau des Hafenplatzes und der Verlegung der Neuendorfer
Straße - sie führt nun direkt über den Grundriss der Kirche hinweg - ist
nun gar nichts mehr von dieser übrig. 

Ein Bild der Garnisonkirche können Sie sich dennoch machen. Fahren Sie
zum Südstern und schauen Sie sich die gleichnamige Kirche an. Auch sie
wurde von Ernst-A. Roßteuscher als Garnisonkirche entworfen.



Wie Ihnen vielleicht aufgefallen ist: Am
2. Juliwochenende musste die
Kirchenmusikerin vertreten werden,
denn sie befand sich mit dem Luther-
chor auf einem Probenwochenende.

Diesmal hatten wir uns als Quartier die
Jugendherberge in Wandlitz ausgesucht,
die drei Vorteile hat: Gute
Erreichbarkeit auch mit den Öffis,
eigene Sanitärzellen in jedem Zimmer
und direkten Zugang zum Wandlitzsee.
Sehr empfehlenswert auch für junge
Familien!

Wir haben gebadet und gegrillt, aber
natürlich vor allem fleißig geprobt. 
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CHOR AUF GROSSER (NAJA!) FAHRT

(c) Marion Kind



Proben war nötig, da wir bereits am 30.9. das
Requiem von Brahms aufführen wollen, ein schönes,
aber auch anspruchsvolles Stück, das dem Chor einiges
abverlangt.

Es handelt sich, anders als sonst, um ein
Mitsingprojekt, das im Rahmen des diesjährigen
Kirchenmusikfestes im Kirchenkreis Spandau erklingt.
Endlich mal wieder ein Kirchenmusikfest nach der
Coronapause!

Obwohl schon etliche Sängerinnen zu uns gestoßen
sind und sich auch einige Sänger angekündigt haben,
freuen wir uns aber immer noch über weitere Gäste.

ALSO HERZLICHE EINLADUNG! 

Die Proben beginnen wieder am 24.8. um 19.30
Uhr in der Lutherkirche, dort findet auch ein
weiteres Chorprobenwochenende vom
15. - 17.9.23 statt.
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Marion Kind

EINLADUNG MITSINGPROJEKT

(c) Marion Kind
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KONTAKTADRESSE MISSBRAUCHSPRÄVENTION

praevention@luthergemeinde-spandau.de
Dies ist eine neue E-Mail-Adresse in unserer Gemeinde. 

Bitte wenden Sie sich hier hin, wenn Sie in unserer Gemeinde Missbrauch
oder sexuelle Übergriffigkeit erlebt haben – oder den Verdacht haben,
dass ein Mensch Missbrauch ausgesetzt ist. Sie wird von den
Ansprechpersonen für Prävention in unserer Gemeinde gelesen.

Oft steht es in der Zeitung, dass Menschen einander Schreckliches antun.
Im Frauenladen Eulalia Eigensinn wird deutlich, dass mitten unter uns
Frauen und Kinder Schreckliches erleiden müssen.

Auch in unserer Gemeinde kommt es gelegentlich zu Begegnungen, die als
unangenehm und übergriffig empfunden werden. Wenn Sie verstörende
Erfahrungen machen, wenden Sie sich bitte an die Mail-Adresse
praevention@luthergemeinde-spandau.de oder direkt an die
Ansprechperson für Prävention sowie für Verdachtsfälle im Kirchenkreis
Spandau:

Marco Rührmund
Telefon 0157 3929 4439 oder 
Mail: praevention-kinderschutz@kirchenkreis-spandau.de

Pfarrer Karsten Dierks
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VERÄNDERUNGEN IN DER BIBELSTUNDE

Nach 11 Jahren gibt Herr Heldner die Leitung der Bibelstunde zum
September 2023 ab. 

Wir danken ihm sehr herzlich für die vielen Jahre seines ehrenamtlichen
Einsatzes. Mit großer Sorgfalt und Begeisterung hat er die Bibelstunde in
diesen Jahren gestaltet. Er ging mit den Mitgliedern auf Exkursion zu
theologisch oder kirchengeschichtlich wichtigen Stationen christlichen
Lebens. Seine persönliche Leidenschaft, die Bibelauslegung Eugen
Drewermanns, hat dem Gespräch in der Bibelstunde einen besonderen
Drive gegeben.

Es war eine große Bereicherung für unsere Gemeinde. Herzlichen Dank!

Mit dem Weggang von Herrn Heldner werde ich die Bibelstunde
übernehmen. Sie wird wie bisher mittwochs stattfinden, immer von 19:00
– ca. 20:30 Uhr.

Die nächsten Termine sind: 20.09., 04.10., 18.10., 01.11., 15.11., 06.12.,
20.12. im Luthertreff in der Lutherkirche.

Wir werden uns zunächst mit dem Buch Leviticus (3. Buch Mose) aus
dem Alten Testament beschäftigen.

ABSCHIED VON HERRN HELDNER

Pfarrer Karsten Dierks

11

(c) Marion Kind
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MIRJAM-SONNTAG AM 24.09.2023

Zum zweiten Mal lädt ein Frauenteam
in die Lutherkirche ein. Dieses Jahr
beschäftigen wir uns mit einer
besonders spannenden Frauengestalt aus
der Bibel: Maria Magdalena, die Maria
(Mirjam) aus Magdala.

Warum ist gerade der Name Maria in
den Evangelien so häufig? Was ist
Magdala für eine Stadt? Was wird über
Maria Magdalena in den Evangelien
berichtet – und was nicht?

Diese und weitere Fragen versuchen wir
im Gottesdienst zu klären.Tauchen
Sie mit uns ein in die Zeit zwischen 70
und 100 nach Christus.

BIBEL-GESPRÄCHSABENDE

DIE ENTSTEHUNGSGESCHICHTE DER
BIBEL UND BIBLISCHE GESCHICHTEN
- GESPRÄCHE IM LUTHERTREFF

Als Bertolt Brecht einmal gefragt
wurde, was für ihn das wichtigste
Buch der Weltliteratur sei, antwortete
er: Sie werden lachen, die Bibel!

Würden wir die gleiche Antwort
geben wie Brecht? Was wissen wir
über die Bibel, die ohne Frage nicht
nur große Literatur, sondern für
Christinnen und Christen die
Grundlage ihres Glaubens ist?

An fünf Abenden im Winter-
halbjahr 2023/2024 wird Pfr. i. R.
Holger Banse, Spandau, über die
Entstehung der biblischen Schriften
und über Geschichten aus der Bibel
sprechen.

Vorgesehen sind jeweils Dienstag,
der 7. November, der 5. Dezember,
der 2. Januar, der 6. Februar und
der 5. März. Die Gesprächsabende
beginnen um 19.30 Uhr und enden
gegen 21 Uhr. Jeder Abend der
Gesprächsreihe kann auch für sich
besucht werden.

für mehr
Informationen:
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Fotos: Carsten  Albrecht, 
Kirchenkreis Spandau










Nöte und Sorgen 
aus unserem Kiez, Europa und unserer Gemeinde 
nehmen wir ins Gebet, um Gott daran zu erinnern, 

dass er eine Schöpfung hat, die ächzt und stöhnt.



Wir beten für Menschen in Not und liegen Gott in den Ohren, 
dass die Erde ein besserer Ort zum Leben wird. Gerechtigkeit,

Frieden – die vielen Sorgen von einzelnen tragen wir vor Gott: 



In den kommenden Monaten am 28. September, 19. Oktober, 
23. November. 14. Dezember jeweils um 18:00 Uhr.




Sie sind herzlich eingeladen mitzubeten. 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bei Pfarrer Dierks

DIE WELT INS GEBET NEHMEN

ST. MARTINS-UMZUG
AM 11.11.2023




Drei Gemeinden feiern zusammen 
St. Martin: Startpunkte sind der
Lutherplatz, der Schwendiweg

(Teilgemeinde Radeland) und Wichern 

(
c
)
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n

v
a

(mit Andacht vorher). Jeder Zug wird von einem Pferd begleitet.
Der Umzug endet an der katholischen Kirche St. Lambertus.
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„INTEGRATION UND INKLUSION – SIND WIR ALLE!“

LAIB und SEELE aus der Luther-Kirchengemeinde hat neben der
Lebensmittelversorgung vieler Menschen einen zweiten wichtigen Auftrag,
nämlich auch die Betreuung der Seele.
 

Über kurze Wege, dankenswerter Spenden oder ganz simpel vor Ort mit
einer Sozialberatung, können wir oftmals über die gute Vernetzung der
Spandauer Träger, Initiativen und Vereine Hilfen und Lösungen
vermitteln. Hinzu kommen unzählige private Akteure und Menschen im
Ehrenamt. Sie bewirken, dass Inklusion und Integration in unserem Bezirk
voran kommen. Gemeinsam mit ihnen, den Menschen in den Stadtteilen
und all den neu zugezogenen ist Spandau ein lebendiger und vielfältiger
Ort. Wir sagen Danke und wir wollen das feiern.

Mit der Unterstützung durch das Erzbistum Berlin laden die Luther-
Kirchengemeinde und LAIB und SEELE Sie und alle Interessierten recht
herzlich ein zu unserem

„FEST DER VIELFALT“



Am: Samstag, den 9. September 2023
Um: 16:00- 22:00 Uhr (Eintritt frei)

Ort: Paul-Schneider-Haus, Schönwalder Straße 23, 13585 Berlin

Kontakt: Gert Kaczmarek 0176 4954 2071, 
             Monika Manti 0177 55 33 598
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EINLADUNG ZUM INKLUSIVEN SOMMERFEST

(c
) 
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Samstag, 07.10.2023, 15 Uhr



ERÖFFNUNG DES 
9. ORGELWINTERS




"Organ meets 
“




Blockbuster Filmmusik interpretiert
auf Symphonischer Orgel 




 Organist: Werner Parecker
Regionalkantor des Erzbistums

Hamburg



Weitere Informationen unter:
www.werner-parecker.de











MUSIK IM
HERBST
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Samstag, 30.09.2023, 18 Uhr



  Johannes Brahms 
– Ein deutsches Requiem  
MITSINGPROJEKT

Nadezda Kolesnikova (Sopran); NN
(Bariton); Dimitri Dimitrov (Orgel);
 Lutherchor und Gastsänger*innen,

Erika Engelhardt (Leitung)



Proben: jeden Do. 19.30-21.30 Uhr
in der Lutherkirche

Probenwochenende: 16./17.09.
Anmeldung bei: Erika Engelhardt



17

ANFRAGEN ZUR MIETE
VON RÄUMEN IM 

PAUL-SCHNEIDER-HAUS 



für private Veranstaltungen
entweder unter 

Vermietung-psh@luthergemeinde-
spandau.de

oder persönlich mittwochs
zwischen 18:00 – 20:00 Uhr 

im Paul-Schneider-Haus.



Bitte nehmen Sie nach Möglichkeit
per Mail Kontakt auf. Telefonisch
können Mietanfragen derzeit nicht

bearbeitet werden.



KOCHEN FÜR MÄNNER 
IM PAUL-SCHNEIDER-HAUS

 

Mit Pfarrer Karsten Dierks    



Nach dem Kochen wird gegessen! 
Sonntags 12:00 – 14:30 Uhr

 

24. September 2023
29. Oktober 2023

19. November 2023
17. Dezember 2023

 

Alle Männer sind herzlich eingeladen
zum gemeinsamen Kochen und

Entwickeln ihrer Fertigkeiten beim
Kochen. Wir kochen alltagstaugliche

Gerichte zum Nachkochen am
heimischen Herd. 

mailto:Vermietung-psh@luthergemeinde-spandau.de
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KONFIRMATION 2023

WIR GRATULIEREN GANZ HERZLICH ZUR KONFIRMATION: 

Leonie Gerski, Brian Schmitsdorf und Stella Ziermann



DIE KIRCHENMÄUSE 
MACHEN PAUSE 




Ab 7. November geht es weiter:
Jeden Dienstag (außer in den Ferien)

von 16-17.30 Uhr 



Wer? Alle Kinder der 1-6. Klasse
Anmeldung bei Diakonin Nicole Sporrer

diakonin@luthergemeinde-spandau.de
19

Wo? Wichern-Radelandgemeinde,
Wichernstraße 14




Wann?  23. September 2023, 10.00 bis 12.30 Uhr






ANGEBOTE FÜR KINDER UND FAMILIEN 

Anmeldung bis 17. September
bei Pfarrerin Thea Voß 






Weitere 
Termine: 




2. Dezember



EINBLICKE INS OFFENE SOMMER-SINGEN
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Auch am 26.07. fanden sich 
45 Sängerinnen und Sänger in der
Lutherkirche ein, um gemeinsam zu

singen. Die Leitung hatte Oliver
Seidel, der als Beauftragter für

Popularmusik im KK Spandau tätig
ist. Gesungen wurde ein bunter Mix
aus Pop-, Worship-, und Gospelsongs
in deutscher und englischer Sprache.
Das „Trostlied am Abend“ rundete

diesen schönen Abend 
gefühlvoll ab.




Sommer-Sommer-Sommer-
ferien-ferien-ferien-
Special!Special!Special!
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KIEZLEBEN
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Die Leute, die diesen Sommer zum 
Offenen Singen gekommen sind, waren alle 

sehr angetan davon. Dass Singen Spaß macht, 
ist natürlich kein Geheimnis, aber was bei diesem
Projekt dazu kommt, ist, dass es Singbegeisterte

aus verschiedenen Gemeinden zusammenbringt. In
den von mir geleiteten Abenden war die Mehrheit

nicht aus der Luthergemeinde, sondern aus
verschiedenen umliegenden Gemeinden – oder
auch aus gar keiner. So bekommt dieses Projekt
geradezu noch einen missionarischen Aspekt...

Nicht zu vergessen, dass die anschließende
„Einladung“ ins Paul-Schneider-Haus zum
geselligen Abendtrunk die Gemeinschaft 

auch noch verstärkt. 
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RÜCKBLICK: REGIONALES SOMMERFEST

INZWISCHEN EINE         GUTE TRADITION: 
DAS GEMEINSAME SOMMERFEST DER DREI 
GEMEINDEN IM SPANDAUER NORDEN.
DIESMAL AM 3. JULI. NACH ZWEI JAHREN (UNTERBROCHEN DURCH
CORONA) WAR DIE LUTHERGEMEINDE WIEDER ALS GASTGEBER DRAN.

Das Highlight des morgendlichen Gottesdienstes war unbestritten das
(versöhnlich endende) Streitgespräch zwischen Martin Luther und seiner
Ehefrau Katharina, dargestellt durch Pfarrer Dierks und Stiftsvorsteherin
Hanhörster. Großartig! Erinnern Sie sich (die älteren Jahrgänge unter uns)
an den Schlager „Das bisschen Haushalt macht sich von allein, sagt mein
Mann.“? Was wäre der Herr Professor wohl ohne „seinen Herrn Käthe“ –
so nannte Luther seine Frau - geworden…

Bei perfektem Wetter (Dank an Petrus!) zogen wir ins Paul-Schneider-
Haus, wo sich bereits die Tische bogen. Unfassbar, nachdem bei der letzten
Vorbereitungssitzung für das Fest noch praktisch keine Kuchen- oder
Salatspenden angekündigt waren! Noch unfassbarer, dass all die leckeren
Sachen, inklusive Grillwürstchen, Grillkäse und Maiskolben, tatsächlich
weitgehend aufgegessen wurden – das zeigt: Das Fest war gut besucht.
Herzlichen Dank daher auch an alle edlen Spenderinnen und Spender
sowie an das Team vom Grill.
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Nachdem       die meisten
Gäste den Schauplatz
bereits verlassen hatten,
versammelte sich das
Aufräumkommando um
einen Tisch, um auf den
Geburtstag von Bernd
Schaale anzustoßen, seines
Zeichens Haus- und
Kirchwart von Wichern-
Radeland, der seine

Marion Kind
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(c) Jürgen Galle

 private Feier für unser Sommerfest
geopfert hat – auch dafür vielen, vielen
Dank!

Im Rahmen des Festes wurde eine
Umfrage durchgeführt: Was gefällt mir?
Was stinkt mir? Was könnte sich
verändern? Kurz zusammengefasst:
Gemeckert wurde fast gar nicht.
Gemeinsame Veranstaltungen in der
Region wurden vielfach begeistert
aufgenommen. Änderungswünsche
waren sehr verschiedener Natur, ich
werde sie demnächst an der Kirchen-
Pinnwand aufhängen.
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NACHLESE ORGELWETTBEWERB 

Das Wochenende am 17.und 18. Juni stand in
der Lutherkirche ganz im Zeichen des
Orgelwettbewerbs.. Zuvor stand ihnen zwei
Wochen lang unsere Orgel zum Einspielen
zur Verfügung, begleitet von Kantorin Erika
Engelhardt. Für diesen Wettbewerb hatten
sich die Lutherkirchengemeinde, der
Kirchenmusiker-Verband der EKBO und die
Landeskirche zusammengetan.

Am Samstag führten 12 OrganistInnen aus
Berlin und Brandenburg ihr Können vor.
Wichtig war für alle, von der Jury eine
direkte Rückmeldung zu ihren Stärken zu
bekommen, auch die Hinweise zu den
Verbesserungsmöglichkeiten wurden gerne
angenommen. 

Am Sonntag hatten alle Teilnehmenden die
Möglichkeit, entweder morgens im
Gottesdienst oder nachmittags bei der
Preisverleihung Stücke zu spielen oder Lieder
zu begleiten. Auch der Kirchenkreis Spandau
und das Johannesstift hatten Preisgelder zur
Verfügung gestellt und gestalteten die
Preisverleihung mit. Bischof Dr. Christian
Stäblein überreichte in einem festlichen
Rahmen die Preise und begeisterte die
Anwesenden mit einem bewegenden
Grußwort über das Bibelwort „Kommt her zu
mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid;
ich will euch erquicken“ (Mt 11, 28).
Besonders eindrucksvoll hergeleitet und
vorgetragen war der geistlich-musikalische
Bezug auf das griechische Originalwort für
„erquicken“:  „eine Pause machen“.
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Als besondere Zeichen der Wertschätzung waren die Teilnehmenden von
Kantor Bernhard Kruse eingeladen, am 18. Juni mittags die Orgel in der
St-Nikolai-Kirche zu besichtigen und auf der Orgel zu spielen. Und am 08.
Juli gab es einen gemeinsamen Ausflug nach Werder zur Orgelbauwerkstatt
Alexander Schuke. 

Von allen Seiten gab es so begeisterte Rückmeldungen zum Wettbewerb,
dass er auch 2025 wieder in der Lutherkirche durchgeführt werden soll.

Martin Kückes 

Gruppenfoto der Mitwirkenden des Orgelwettbewerbs 2023
(c) Eva Kückes
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+ 1.12.23
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GEMEINDE-
KONTAKTE

Pfarrer:
Karsten Dierks

Tel.: 20 62 05 67
Fax: 35 50 44 30

karsten.dierks@kdsp.de



Diakonin:
Nicole Sporrer

Tel.: 33 00 26 27
Mobil: 0152 / 268 261 36

diakonin@luthergemeinde-spandau.de



Kantorin:
Erika Engelhardt

Tel.: 35 50 44 31 (AB)
musik@luthergemeinde-spandau.de




Haus- und Kirchwart:
Klaus Herrler

Tel.: 0178/3038080
info@luthergemeinde-spandau.de




Küsterin:
Nadine Kleinicke
Tel: 335 90 24

Fax: 35 50 44 30
info@luthergemeinde-spandau.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Montag, Mittwoch und Donnerstag

10:00 - 12:00 Uhr
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Unabhängige
Ansprechstelle:




praevention@
luthergemeinde-

spandau.de



NACHBARSCHAFTS-

ZENTRUM 

Schönwalder Straße 23, 
13585 Berlin, Kontakt:

 Christina Meyer 
Tel.: 030/670605-11

kontakt@psh-spandau.de



REGELMÄSSIGE 
ANGEBOTE

Kirchenmusik (PSH oder Kirche)
Stadtstreicher Di., 19:30 Uhr
Lutherchor Do., 19:30 Uhr

“Spirit Singers“ Mo., 18:30 Uhr
“Fire on Friday“ Fr., 20:00 Uhr

Kontakt: Erika Engelhardt



Kinder / Jugend / Familie
Kirchenmäuse (Grundschulalter) 

Di., 16:00 – 17:30 Uhr in der Kirche
Junge Gemeinde: jeden 2. Mi. im Monat, 
18:30 – 20:30 Uhr im Elchraum in der

Wichernstraße 14 
Kontakt: Nicole Sporrer



Senioren (Luthertreff/Kirche)

Offener Nachmittag: Di., 14:00 – 16:00 Uhr
Kontakt: Karsten Dierks und Anke Eickhoff



Bibelkreis (Luthertreff/Kirche)

jeder 2. Mi. im Monat, 19:00 Uhr
Kontakt: Karsten Dierks



Gebetskreis

15. Juni und 06. Juli jeweils um 18:00 Uhr
Kontakt: Karsten Dierks



Mittwochabend im Café Paule (MiCaPa)

Gespräche, Kultur, Kulinarisches
jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr

LAIB & SEELE



für die Postleitzahlen: 
13585, 13587 und 13599.

Voraussetzung ist ein Nachweis
über Ihre Bedürftigkeit.

Kosten 2,00 € (Kinder 0,50 €)
Mitzubringen ist ein Leistungs-
bescheid einer Sozialleistung wie

ALG2, Grundsicherung,
Wohngeld, Leistungen aus dem

AsBLG, Sozialhilfe etc.
Anmeldung: Montag 13-15 Uhr,
für Rückfragen: Gert Kaczmarek
anrufen unter 0176/49542071, 

mail: laibundseele@
luthergemeindespandau.de
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ALLE ANGEBOTE
ONLINE UNTER






LUTHER - K I R CHENGEME I NDE

Lutherplatz 3, 13585 Berlin
Tel.: 335 90 24, Fax.: 35 50 44 30

Internet: www.luthergemeinde-spandau.de
e-mail: info@luthergemeinde-spandau.de




Gemeindebüro:
Montag, Mittwoch und Donnerstrag 10:00 - 12:00 Uhr




Spendenkonto:
Empfänger: Ev. Kirchenkreis Spandau

Verwendungszweck: Luther-Kirchengemeinde z.B. für „neue Orgel“ o.ä.
IBAN: DE57 1007 0848 0523 3036 04, Deutsche Bank




Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 31.10.2023
V. i. S. d. P.: Pfr. Karsten Dierks

Redaktion: K. Dierks, M. Kind, S. Hoff, J. Galle, V. Drews-Galle
Gestaltung: V. Drews-Galle by Canva, Grafiken: (c) Canva

Druck: gemeindebriefdruckerei.de
Bildnachweis: siehe Kennzeichnung, nicht gekennzeichnet: V. Drews-Galle

BUDDELN FÜR DIE

NACHBARSCHAFT



Dank neuer
Stromkabel vom Keller

der Lutherkirche in
den Kiezgarten kann 

 im Winter wieder eine
Lichterkette leuchten
auf dem Lutherplatz -
für gute Nachbarschaft

in der Neustadt (c
)M

ar
tin

 K
üc

ke
s


